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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

„Der Zauberer von Oz“ – Ein Knaller auf der 

Freilichtbühne  

Ein Knaller wurde für das 30jährige Jubiläum der Villenbacher Frei-

lichtbühne angekündigt und der „Zauberer von Oz“ erwies sich tat-

sächlich als richtiger Knaller und sorgte trotz zwei witterungsbeding-

ten Absagen für einen Zuschauerrekord.  

Auf dem oberen Bild die fünf Hauptprota gonisten v. l. Der 

Blechmann (Markus Ohnheiser), die Vogelscheuche (Andrea 

Meier), der Löwe (Christoph Oebels), Toto (Anna-Rosina Weindl) und 

Dorothy (Marina Bschor). 

Im rechten Bild der Publikumsliebling Nikko (Raphaela Illmer). 

Text & Bilder: Markus Ohnheiser 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

Grünsammelplatz 
Ist jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 15 – 16 

Uhr geöffnet. 
 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März bis November 2024   

Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr 

Freitag  15:00 – 17:00 Uhr 

Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung  
 

Die Gemeinde verweist auf den § 5, Absatz c, wo die 

Straßenkörper und Ablaufrinnen von Laub, Unkraut 

und Schmutz zu befreien sind.    
 

Friedhöfe 
 

Die Grabpflege ist wieder in 

vollem Gange. Deshalb bit-

ten wir zu beachten: Grab-

leuchten gehören in die 

Mülltonne am Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompost-

container an den Friedhöfen nur Grünabfälle zu wer-

fen. Draht, Schleifen oder komplette Kränze bitte 

nicht in den Kompostcontainern entsorgen! 

                                                                     Die Redaktion 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im Juli 

 

50   Peter Mair, Villenbach 

60   Anton Eisenhofer, Rischgau 

       Gerhard Knauer, Wengen 

       Stefan Wieland, Riedsend 

       Bali Thaqi, Villenbach 

       Jürgen Ohle, Rischgau 

70   Frieda Hüttmann, Hausen 

75   Manfred Rau, Riedsend 

 
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 29.08.2024 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx) 

 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

 

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

 

*** Hinweis *** 
Der nächste Gmoidsbote erscheint urlaubs-

bedingt erst am 04.09.2024. 

mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
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Wildunfälle  

Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 
BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach. 

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Die Redaktion 
5 

Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Notrufnummern 

Ohne Gewähr 

 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben 

für das Kalenderjahr 2024 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.08.2024 Grundsteuer /  3. Quartal 2024 / 

3. Vorauszahlung 

2024 

Polizei Notruf 10 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 

 

https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Abwas-

ser 

15.11.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Abwas-

ser 

4. Quartal 2024 / 

4. Vorauszahlung 

2024 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

BIC: BYLADEM1DLG 
 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

BIC: GENODEF1MTG 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) herun-

tergeladen werden.  

Verwaltungsgemeinschaft 

 

Bürgermeister  

Amtsstunden 

Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  

Dankeschön 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Villen-

bach, 

Ich möchte mich auf diesem Weg bei ihnen allen für 

die vielen Genesungswünsche, die mir übermittelt 

wurden, bedanken. Mein besonderer Dank geht 

auch an meine Stellvertreter 2. Bgm. Dieter Meißle 

und 3. Bgm`in Lydia Edin, die mich in meiner Abwe-

senheit hervorragend vertreten haben. Da sich 

meine Behandlung nun über zwei Jahre erstrecken 

wird, werde ich in der Zukunft nicht mehr an allen 

vereinsinternen Versammlungen oder Feiern anwe-

send sein können. Ich hoffe hier auf ihr Verständnis. 

Liebe Grüße 

Ihr Werner Filbrich 

1. Bürgermeister 

 

Bericht aus dem Gemeinderat 

vom 17. Juni 2024 
Bestattungswesen 

Erlass einer Gebührensatzung für die Benutzung 

der Bestattungseinrichtungen der Gemeinde Vil-

lenbach (Friedhofsgebührensatzung) 

Stellv. Bürgermeister Dieter Meißle gibt bekannt, 

dass eine neue Friedhofsgebührensatzung zu erlas-

sen ist. Im Zuge der Haushaltsprüfung wurde die 

starke Abweichung der Kosten zu den Gebühren-

einnahmen beanstandet. Die letzte Änderung der 

Friedhofsgebühren erfolgte im Jahr 2017 bzw. 2018.  

Der von der Verwaltung erstellte Satzungsentwurf 

sieht Anpassungen bei den Grabnutzungsgebühren 

für Urnengräber und den Bestattungsgebühren vor. 

In der folgenden Diskussion kamen Fragen zur Ge-

bührenkalkulation auf, die bis zur nächsten Gemein-

deratssitzung mit der Verwaltung geklärt werden 

sollen. Es wurde deshalb kein Beschluss gefasst. 

 

Katastrophenfall Hochwasser 

Sachstandsbericht 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt der stellv. Bür-

germeister Dieter Meißle die Einsatzberichte der Frei-

willigen Feuerwehren Villenbach, Riedsend und 

Wengen zum Katastrophenfall Hochwasser Anfang 

Juni 2024 bekannt. Die drei gemeindlichen Feuer-

wehren haben vom 31.05.2024 bis 05.06.2024 insge-

samt 1323 Einsatzstunden geleistet. 

 

Verschiedenes  

Feuerwehrbedarf der gemeindlichen Feuer-

wehren von 2023 bis 2029 

Der Vorsitzende berichtet dem Gremium, dass sich 

der Bedarf der gemeindlichen Feuerwehren bis zum 

Jahr 2029 auf insgesamt ca. 1.300.000,- € beläuft. 

Hierbei wurden die laufenden Kosten und der Be-

darfsplan von zu beschaffenden Fahrzeugen be-

rücksichtigt. Der Gemeinderat nimmt hiervon Kennt-

nis. 
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Hangrutsch an der Ortsverbindungsstraße zwi-

schen Rischgau und Sontheim  

Im Anschluss an das Starkwetterereignis Anfang Juni 

rutschte der Hang an der Ortsverbindungsstraße zwi-

schen Rischgau und Sontheim ab. Vorsitzender 

Meißle informiert, dass die Straße daher zurzeit für 

den Durchgangsverkehr (abgesehen vom Fahrrad-

verkehr) gesperrt ist. Die Straßensperre wurde veran-

lasst, da die Gefahr besteht, dass der Hang weiter 

abrutschen könnte. Für die notwendige Sanierung 

des Hanges soll nun ein Angebot eingeholt werden. 

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 
 

Freiwillige Feuerwehr Villenbach 
Kreisjugendzeltlager 2024 in Gundelfingen 

 

Die Jugendfeuerwehr der FFW Villenbach hat dieses 

Jahr am Kreisjugendzeltlager vom 05.07.2024 bis 

07.07.2024 teilgenommen. Die Anreise unserer sie-

ben Jugendlichen und drei Betreuer erfolgte am 

sonnigen Freitag. Nach dem Zeltaufbau fand ein ge-

meinsamer Gottesdienst vor Ort statt und abends 

wurde noch das Viertelfinalspiel der deutschen Fuß-

ballnationalmannschaft gegen Spanien übertragen. 

Samstagvormittag wurde die Jugendleistungsprü-

fung abgenommen und am Nachmittag stand noch 

eine Lagerolympiade auf dem Programm. Alle un-

sere vier Teilnehmer – Marie Wagner, Felix Scheider, 

Maximilian Geis und Sebastian Glenk – konnten die 

Jugendleistungsprüfung erfolgreich abschließen. 

An dieser Stelle nochmals: Herzlichen Glückwunsch! 

Ein Dankeschön auch an alle Helfer, die unsere Ju-

gendlichen auf die Prüfung vorbereitet haben, so-

wie an das THW Dillingen für die Verpflegung. 

Zum Abschluss fand am Sonntag noch die Kreismeis-

terschaft statt. Anschließend traten wir gemeinsam 

die Heimreise an. Abschließend möchte ich mich 

noch recht herzlich bei der Gemeinde Villenbach so-

wie den Betreuerinnen und Betreuern bedanken. 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Riedsend 
Fahrradausflug 

 

Am Sonntag, den 14.07.2024 veranstaltete die Feu-

erwehr Riedsend nach langer Zeit wieder einen Fahr-

rad Ausflug. Dieses Jahr ging es vom Vereinsheim 

Riedsend zum Bräustüble Altenmünster. Nach der 

Rückkehr gab es noch Eiskaffee und Kuchen im Ver-

einsheim. 

 

Text & Bild: Dominik Müller 

 Schützenverein  

„Alpenrose“ Hausen 

 Hausener Damen halten das Königs-Zepter 

in der Hand 

Elmar Beutmiller holte sich einen Schwäbischen 

Meistertitel 

Bei der Proklamation der Schützenkönige, Pokalsie-

ger und Meister konnte Vorstand Peter Mayerföls 

wieder auf eine sehr gute sportliche Saison der Al-

penrose-Schützen zurückblicken. Für den Sportleiter 

Benjamin Filbrich, der die Ergebnisse vortrug und die 

Ehrungen vornahm, war der Verbleib in der Mann-

schafts-Gauoberliga im Gaurundenwettkampf das 

absolute sportliche Topergebnis in dieser Saison. An 

diesem Wettkampf dürfen sich alle Schützen und 

Schützinnen eines Vereines beteiligen. Die besten 

sieben Ergebnisse zählen dann als Mannschaftser-

gebnis. Die Hausener Schützen konnten sich dabei 

gegen die stärksten Vereine im Schützengau mit sehr 

guten Ergebnissen behaupten. Dabei verließen sie 

dreimal als Sieger den Stand und konnten sogar den 

zehn Jahre bestehenden Vereinsrekord auf 994 

Ringe verbessern. Jungschützin Lara Kadura erzielte 

dabei mit 147 von 150 möglichen Ringen das Hause-

ner Topergebnis der abgelaufenen Saison. 

Neben dem erfolgten Klassenerhalt in der Gauober-

liga konnten sich die Hausener Alpenrose- Schützen 

in der letzten Saison auch beim Gaupokal von ihrer 

besten Seite zeigen. Hier erreichten sie zum zweiten 

Mal in ihrer Vereinsgeschichte die Endrunde der bes-

ten fünf Mannschaften im Schützen-Gau Wertingen. 

Dort errangen sie in der Endabrechnung den 
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ausgezeichneten 4. Platz. Beim abschließenden Fi-

nalschiessen erreichten sogar zwei Schützen aus 

Hausen eine Starberechtigung. Dies waren Lara 

Kadura und Elmar Beutmiller, die sich in ihrer Schüt-

zenklasse mit dem besten Einzel-Ergebnis qualifizier-

ten konnten. Auch dieses Jahr stehen die Hausener 

bereits wieder in der 3. Runde im Gaupokal. 

Aus der überaus erfolgreichen Saison mit sehr guten 

Ergebnissen sind doch einige Leistungen besonders 

hervorzuheben. Mit Elmar Beutmiller steht seit lan-

gem wieder ein Schütze aus Hausen als Schwäbi-

scher Meister fest. Dabei gab er in der Klasse Herren 

II mit dem Rekordergebnis von 407,9 Ringen der ge-

samten Konkurrenz aus ganz Schwaben das Nach-

sehen.  

Von insgesamt elf Startern bei der Gaumeisterschaft 

erzielten sieben die Startberechtigung für die Schwä-

bische Meisterschaft. Neben Elmar Beutmiller zeigten 

sich hier die Jugendschützinnen Lara Kadura, Laura 

Lehnert und Marie Beutmiller von ihrer besten Seite. 

Als Mannschaft erreichten sie dabei im Gau den 

Meistertitel.  Im Bezirk erreichten sie unter allen Mann-

schaften aus ganz Schwaben einen beachtlichen 3. 

Platz. Von den sieben Hausener Startern bei der 

„Schwäbischen“ haben darüber hinaus alle sehr 

gute Aussichten, sich für die Bayerische Meister-

schaft zu qualifizieren. 

Beim Jugendfinale auf Gauebene in Zusamaltheim 

haben sich unter den besten acht Qualifizierten 

gleich drei Mädchen aus Hausen befunden. Hier 

zeigt sich, dass der Trainingsfleiß der vergangenen 

Jahre mit Trainer Elmar Beutmiller und Jugendbe-

treuer Thomas Radinger Früchte trägt. Nachfolgerin 

von Laura Lehnert, die letztes Jahr diesen Wettkampf 

gewann, war heuer Lara Kadura, die diesjährige Ge-

winnerin des Jugendfinales. Hervorzuheben ist auch 

der Trainingsfleiß des Hausener Schützennachwuch-

ses. Von den 25 durchgeführten Trainings waren Lara 

Kadura und Melanie Winkler jeweils 20mal mit dabei. 

Hierfür gab es ein Dankeschön vom Verein. 

Von den drei weiteren Alpenrose-Teams konnte nur 

die LP Mannschaft vollends überzeugen. Diese er-

reichte letzte Saison ohne Niederlage die Meister-

schaft und darf nächste Saison in der Gauliga antre-

ten. Auf Gemeindeebene ging der Schützenverein 

neben dem Gemeindepokal auch erneut im Ritter-

Kunz-Pokal als Sieger vom Stand. Nach dem Mann-

schaftsrückblick nahm der Sportleiter die mit Span-

nung erwartete Bekanntgabe der diesjährigen Meis-

ter, Pokalsieger und Schützenkönige vor. Die Treffsi-

chersten der einzelnen Hausener Bezirksrunden-

Wettkampfmannschaften waren heuer Peter Mayer-

föls, Laura Lehnert und Thomas Lehnert. Sie erhielten 

dafür Glaspokale 

Die Vereinsmeister 2023/24 sind: 

Melanie Winkler (Schüler)   117,90 Ringe 

Laura Lehnert (Jugend)  139,72 Ringe 

Thomas Radinger (Schützenklasse) 142,66 Ringe  

Elmar Beutmiller (Altersklasse)  143,95 Ringe 

(somit auch Meister aller Klassen) 

Franz Beutmiller (Senioren)  137,2 Ringe 

Benjamin Filbrich (Luftpistole)  134,6 Ringe 
 

Die Königswürde errang in diesem Jahr Gerda Beut-

miller mit einem 16,5 Teiler vor Martin Wais, der sich 

mit einem 45,8 Teiler mit der Wurstkette zufriedenge-

ben musste. Jugendkönigin wurde Lara Kadura mit 

einem 45,8 Teiler, vor Melanie Winkler, die sich mit ei-

nem 59,9 Teiler wieder nur mit der Wurstkette wie im 

Vorjahr zufriedengeben musste.  

Auch im Rennen um die Vereinspokale war es span-

nend. Beim Jugendpokal konnte sich dieses Jahr 

Lara Kadura mit einem 67,5 Teiler ganz knapp vor 

Melanie Winkler durchsetzen. Sie gewann damit 

heuer das Double mit Pokal und König. In der Schüt-

zenklasse war Thomas Lehnert mit einem 8,6 Teiler er-

folgreich. Er verhinderte damit, dass Thomas Radin-

ger, der diesmal mit einem 18,1 Teiler „nur“ auf den 

2. Platz kam, den Pokal nach dem 3. Gewinn in Folge 

behalten darf. Nach dem offiziellen Teil fand traditi-

onell das gemeinsame Weißwurstessen statt. 

Die erfolgreichen Gewinner bei der diesjährigen Pro-

klamation. Von links Martin Wais, Elmar Beutmiller, 

Benjamin Filbrich, Schützenkönigin Gerda Beutmiller, 

Thomas Lehnert, Lara Kadura, Thomas Radinger, 

Laura Lehnert,  Melanie Winkler, Peter Mayerföls und 

Franz Beutmiller. 

Schützenverein „Alpenrose“ Hausen 

 

Das Schützenheim ist jeden Freitag  

ab 19:00 Uhr geöffnet.  

Bei schönem Wetter Biergartenbetrieb. 

Die Vorstandschaft 
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Die sieben Mannschaftmitglieder, die den Hausener 

Vereinsrekord auf 994 Ringe gesteigert haben. Von 

links Elmar Beutmiller, Thomas Radinger, Franz Beut-

miller, Benjamin Filbrich, Laura Lehnert, Peter Mayer-

föls und Lara Kadura. 

Text & Fotos: Alfred Filbrich 

 
 

Aus unseren Pfarreien 
 

Fahrradwallfahrt nach Frauenbrunn 

Zahlreiche Fahrrad- und Autofahrer haben die Einla-

dung des Pfarrgemeinderates Wengen angenom-

men, und sind am Sonntag 14.07.2024, bei strahlen-

dem Sonnenschein, mit Pater Biju nach Frauenbrunn 

gefahren. 

Unter dem Thema „Gottes Garten“ wurde die An-

dacht von Heike Bschorr und Angelika Thoma vorbe-

reitet.  

Im Garten steckt viel drin, ein Geheimnis, etwas Gro-

ßes, Schönes, Wunderbares…  Was brauchen Pflan-

zen? - Sonnenschein, Wasser, einen aufmerksamen 

Gärtner/Gärtnerin, der für die jungen Pflänzchen 

sorgt.  

Und was brauchen wir? - Liebe, Wärme, Geduld, 

eine liebevolle Umgebung … 

Wo Gott dich gesät hat, da sollst 

du blühen. (Afrikanisches Sprich-

wort) 

Die musikalische Gestaltung des 

Nachmittags übernahm Eva-Ma-

ria Mayer. Der Pfarrgemeinderat 

sorgte im Anschluss für eine 

kleine Erfrischung bei Kaffee und 

Kuchen. 

Text & Fotos: Katharina Mair 

Ottilienfest in Wengen 

Am Sonntag, den 25.08.2024 feiert die Pfarrge-

meinde Wengen das traditionelle Ottilienfest. 

 

Der Festgottesdienst findet um 10.00 Uhr  

in der Pfarrkirche St. Michael zu Wengen statt. 

  

Die musikalische Gestaltung übernimmt  

die Singgruppe „Talita kum“ aus Eppisburg. 

 

 

Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. 

Pater Biju  

mit dem Pfarrgemeinderat Wengen / Riedsend 
 

Seniorenausflug zur Wieskirche 

Der Pfarrgemeinderat Wengen/Riesend organisierte 

den diesjährigen Seniorenausflug der am 27.6. statt-

fand. Morgens machte sich ein fast vollbesetzter Bus 

auf den Weg zur Wieskirche, wo nach der Ankunft 

eine Messe von Pater Biju zelebriert werden durfte. 
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Im Anschluß konnte die Reise-

gruppe ein leckeres und reich-

haltiges Mittagessen im Gasthof 

Moser unweit der Wieskirche ge-

nießen. Für den Nachmittag war 

bei leicht wechselhaftem Wetter 

noch ein Besuch im Schloß Lin-

derhof mit einer Führung durch 

die beeindruckenden Inner-

räume und der tollen Aussenanlage auf dem Plan. 

Danach durften sich allen noch mit einem Imbiss auf 

der Gröbl Alm stärken, bevor 

gutgelaunt die Heimfahrt ange-

treten wurde. Dafür hatten sich 

Heike Bschorr und ihr Team noch 

ein kleines Quiz ausgedacht, bei 

dem es auch schöne Preise zu gewinnen gab. Ge-

gen 19.30 Uhr erreichten die Ausflügler dann wieder 

das Zusamtal. Es war ein gelungen Tag. 

Text & Fotos: Angelika Thoma 

 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
Kräuterbüschel zu Mariä Himmelfahrt  

Am Mittwoch, den 14. August um 16.00 Uhr lädt der 

Obst- und Gartenbauverein Villenbach zum Kräuter-

büschel-Binden vor oder im Pfarrheim in Villenbach 

ein. Die Kräuter für die Kräuterbüschel werden be-

sorgt. Wer etwas beisteu-

ern möchte, kann aber 

gerne noch Kräuter mit-

bringen. Wir freuen uns 

über viele fleißige Helfer- 

und Helferinnen und be-

danken uns anschlie-

ßend mit Kaffee und Kuchen.  

Zu Ehren der Mutter Gottes, dem Fest Maria Himmel-

fahrt am 15. August, findet um 19.00 Uhr in der Kath. 

Pfarrkirche St. Jakobus der Gottesdienst mit Kräuter-

weihe statt.  Vor dem Gottesdienst haben die Besu-

cher die Möglichkeit die vom Obst- und Gartenbau-

verein gebundenen Kräuterbüschel gegen einen 

kleinen Obolus zu erwerben und anschließend wei-

hen zu lassen.  

Ihr Obst und Gartenbauverein  

Gartentipps für den Monat August 

Im August ist hauptsächlich Erntezeit, aber nach der 

Ernte gibt es wieder allerhand Platz für Herbstge-

müse. Denken Sie vor der Aussaat an Mischkultur und 

Fruchtfolge.  Da das Wetter bald umschlagen kann, 

halten Sie sich an Pflanzzeiten des Saatguts.  

Aussaat im August:  

Asiasalate, Grünkohl, Kopfsalat, Portulak, Frühlings-

zwiebeln, Radieschen, Winterrettich,  Winterzwiebel, 

Feldsalat, Schwarzer Rettich, Schwarzwurzel, Spinat, 

Steckrübe. 

Da Saatgut im Beet in der Augusthitze schnell aus-

trocknen kann, können Sie Gemüsejungpflanzen 

auch in Anzuchtschalen im Schatten noch vorziehen 

und nach der Keimung auspflanzen. 

Vorgezogenes Gemüse pflanzen im August:  

Chinakohl, Radicchio, Pflücksalat, Knollenfenchel, 

Endivien, Lauch, Kohlrabi, Kopfsalat 

Weitere Tipps: 

 Düngen Sie weiterhin alle 14 Tage Tomaten, 

Paprika, Auberginen und Gurken mit einem 

hohen Anteil an Kali-Flüssigdünger oder al-

ternativ Brennesseljauche, Holzasche oder 

Kaffeesatz 

 Es ist eine gute Zeit, um frische Stecklinge 

von Sträuchern wie Hortensie, Lavendel und 

Rosmarin zu nehmen 

 Schneiden Sie die alten Blätter sommerblü-

hender Stauden zurück, um neues Laub zu 

fördern. 

 Nach der Blüte leicht über Lavendelpflan-

zen streichen - nicht in altes, blattloses Holz 

schneiden. 

 Einige Pflanzen sind im Sommer sehr anfällig 

für Echten Mehltau. Besprühen Sie be-

troffene Pflanzen mit einem systemischen 

Fungizid oder alternativ mit einer Mischung 

aus Backpulver, Rapsöl und Wasser. (= 1 

Päckchen Backpulver in 2i Litern Wasser auf-

lösen, 20 ml Rapsöl hinzufügen und in Sprüh-

flasche umfüllen) 

Achten Sie darauf, nicht in der heißen Mittagssonne 

zu gärtnern. Und vergessen Sie nicht, die letzten 

Sommerwochen in Ihrem Garten oder auf Ihrem 

Balkon in vollen Zügen zu genießen. 

Bilder & Text: Christine Steimer 
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Anzeige 
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Kammeraden- und Soldatenverein 

Villenbach 
Termininformation 

Jubiläumsfeier zum 150-jährigen Bestehen des 

 Bayerischen Kriegerbundes in Thierhaupten 

am Sonntag, den 18. August 2024 

Der Kameraden- und Soldatenverein Villenbach 

wird an der Jubiläumsfeier der „Bayerischen Kame-

raden- und Soldatenvereinigung“ (BKV) teilnehmen. 

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns 

ab 7:00 Uhr in Villenbach beim Feuerwehrhaus. 

 

07:15 Uhr Abfahrt vom Feuerwehrhaus 

08:00 Uhr Empfang der Vereine mit Weißwurstfrüh-

stück 

09:30 Uhr Festgottesdienst im Festzelt 

13:30 Uhr Festumzug 

Die Vorstandschaft 

 

Sportverein Villenbach 
Fußballergebnisse im Juli 

 

1.Mannschaft: 

SVV – BC Schretzheim   4:2 

SV Kicklingen/Fristingen – SVV 6:4 

SVV – TSV Unterthürheim  1:2 

SVV – TSV Dinkelscherben II  3:3 

FC Donauried – SVV   am Mi. 31.07 

 

Fußballspiele im August 

1.Mannschaft: 

Sa. 03.08., 17.00 Uhr   SC Altenmünster – SVV 

(Vorbereitungsspiel) 

So. 11.08., 15.00 Uhr    SVV – SV Kicklingen 

So. 18.08., 15.00 Uhr    SV GW Baiershofen – SVV  

So. 25.08., 15.00 Uhr    SVV – SG Wittislingen/Zierth. 

Sa. 31.08., 15.30 Uhr    SpVgg Bachtal – SVV 

 

2.Mannschaft: 

So. 11.08.  spielfrei           

So. 18.08., 15.00 Uhr    TKSV Donauwörth – SVV 

So. 25.08., 13.15 Uhr    SVV – FC Weisingen/Holzheim 

Sa. 31.08., 13.45 Uhr SpVgg Bachtal III – SVV 

 

Sommerpause der Gymnastikgruppe 

Wir gehen in die Sommerpause vom 5. August bis 

einschließlich 2. September 2024. 

Ich wünsche allen eine schöne Zeit und freue mich 

auf ein Wiedersehen ab dem 9. September! 

Haltet Euch fit und 

habt Spaß an der 

Bewegung! 

Eltern-Kind-Turnen 
 

Liebe Kinder, 

wir möchten Euch und Eure Eltern gerne zum Eltern-

Kind-Turnen des SV Villenbach einladen. 

Ihr habt Lust auf sportliche Bewegung mit anderen 

Kindern? Dann ist das Eltern-Kind-Turnen beim SVV 

genau das Richtige für Euch!  

Wir werden die Turnhalle 

in ein großes Abenteuer 

verwandeln: ob klettern, 

rutschen, rollen, rennen 

oder hüpfen – ihr könnt 

euch austoben und an-

dere Kinder kennenlernen. 

Wann? Dienstags um 15:30 Uhr für Kinder im 

Alter zwischen 4 und 7 Jahren (außer 

in den Schulferien) 

Mittwochs um 15:30 Uhr für Kinder im 

Alter zwischen 1 und 4 Jahren (außer 

in den Schulferien) 

Wo?  Sporthalle des SV Villenbach 

Schnuppern ist selbstverständlich möglich        

Voraussetzung für eine regelmäßige Teilnahme ist 

aus versicherungstechnischen Gründen eine Mit-

gliedschaft beim SVV. 

Bitte geeignetes Schuh-

werk mitbringen (ABS-So-

cken, Schläppchen, Hal-

lenschuhe…). 

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Team vom Eltern-Kind-Turnen 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Zur erleichterten Absprache haben wir für beide 

Turngruppen jeweils eine WhatsApp-Gruppe ge-

gründet. 

Anmeldung und weitere Informationen: 

Yasmin Rathmacher  0157 34 79 79 55 

 (Dienstagsgruppe) 

Stephanie Klaus  0151 41 97 42 42 

 (Mittwochsgruppe) 

 

Spiel- & Krabbelgruppe 

Der ideale Treffpunkt für Spiel, Spaß und Begegnung 

für Klein und Groß! 

Wann?  Freitags von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

Wo?  Gymnastikraum des SV Villenbach 

Bei schönem Wetter ge-

hen wir auch gerne mal 

gemeinsam spazieren 

oder treffen uns auf dem Spielplatz         
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Eingeladen sind alle Mamis und Papis (oder auch 

Omas und Opas) mit Babys / Kindern im Alter von 0-

2 Jahren. 

Während der Treffen sollen die Kinder den Umgang 

miteinander lernen, regelmäßig Kontakt zu anderen 

Kindern erhalten und die (Groß-)Eltern auch die 

Möglichkeit für einen tollen Austausch untereinander 

bekommen. 

Aus versicherungstechnischen Gründen ist für eine 

regelmäßige Teilnahme die Mitgliedschaft des Kin-

des / der Kinder beim SVV erforderlich. 

Bei Interesse meldet Euch doch bitte bei 

Stephanie Klaus Tel. 0151 41 97 42 42 

Kathrin Dippel  Tel. 0176 30 76 28 64 

für die Aufnahme in unserer WhatsApp-Gruppe. 

Wir freuen uns auf Neuzugänge! 

Stephanie Klaus & Kathrin Dippel 

 

Impressionen vom Zauberer von Oz 

Die Reise beginnt auf einer Farm im tristen Kansas. 

Dort gerät Dorothy in einen Tornado und findet sich 

kurz darauf wieder im bunten, magischen Land na-

mens Oz. 

Auf ihrem Weg zum Zauberer von Oz, der ihr helfen 

soll wieder nach Hause zu kommen, lernt Dorothy 

und ihr Hund Toto drei Freunde kennen.  

Die Vogelscheuche, die kein Hirn hat, den Blech-

mann ohne Herz und den mutlosen Löwen. Ge-

meinsam wollen sie den Zauberer um Hilfe bitten. 

Doch die böse Hexe des Westens mit ihrem Gehil-

fen, dem fliegenden Affen „Nikko“, setzt alles daran 

dieses Vorhaben zu verhindern… 
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